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                LSG – neue Zeugnisbemerkungen JZ/Verhalten – gültig ab Juli 2003, S.4
   LSG – neue Zeugnisbemerkungen Verhalten
   I
   v10
   Sein/Ihr Verhalten war vorbildlich.
   I
   v11
   Sein/Ihr Verhalten war außerordentlich erfreulich.
   I
   v12
   Sein/Ihr Verhalten war außerordentlich lobenswert.
   I
   v13
   Sein/Ihr Verhalten verdient volle Anerkennung.
   I
   v14
   Mit seinem/ihrem tadellosen Auftreten erwarb er sich Anerkennung.
   I
   v15
   Besonders hervorzuheben ist sein geradliniges und aufrichtiges
   Verhalten.
   I
   v16
   Für sein einsichtsvolles Verhalten verdient er/sie besondere
   Anerkennung.
   I
   v17
   Für sein/ihr soziales Verhalten verdient er/sie besondere Anerkennung.
   I
   v18
   Mit seinem besonnenen und auf Ausgleich bedachten Verhalten wirkte
   er/sie ausgesprochen positiv auf das Klassenklima ein.
   I
   v19
   In seinem/ihrem Verhalten fiel ein ausgeprägtes Verantwortungsgefühl
   auf.
   I–II
   v20
   Sein/Ihr tadelfreies Verhalten ist hervorzuheben.
   I–II
   v21
   Sein/Ihr Verhalten war stets erfreulich.
   I–II
   v22
   Sein/Ihr Verhalten ist sehr zu loben.
   I–II
   v23
   Mit seinem stets korrekten Verhalten erwarb er/sie sich Anerkennung.
   I–II
   v24
   Für sein/ihr einsichtsvolles Verhalten verdient er/sie Anerkennung.
   I–II
   v25
   Sein/Ihr offenes und geradliniges Auftreten verdient Anerkennung.
   I–II
   v26
   Sein/Ihr Verhalten war geradlinig und aufrichtig.
   I–II
   v27
   Sein/Ihr Verhalten war vernünftig und von Rücksichtnahme geprägt.
   I–II
   v28
   Für sein/ihr soziales Verhalten verdient er/sie Anerkennung.
   I–II
   v29
   Mit seinem/ihrem besonnenen Verhalten wirkte er/sie mehrfach positiv
   auf das Klassenklima ein.
   I–II
   v210
   In seinem/ihrem Verhalten waren Umsicht und Verantwortungsgefühl zu
   erkennen.
   II
   v30
   Sein/Ihr Verhalten war tadelfrei.
   II
   v31
   Sein/Ihr Verhalten war erfreulich.
   II
   v32
   Sein/Ihr Verhalten ist zu loben.
   II
   v33
   Lobenswert ist sein/ihr besonnenes Verhalten.
   II
   v34
   Sein/Ihr Verhalten entsprach den Regeln und Absprachen.
   II
   v35
   Sein/Ihr Verhalten war altersgemäß umsichtig.
   II
   v36
   In die Klasse integrierte er/sie sich gut.
   II
   v37
   Sein/Ihr ausgleichendes Verhalten kam dem Unterrichtsklima zugute.
   II
   v38
   Über sein/ihr Verhalten gab es erfreulicherweise keine Beanstandungen.
   II
   v39
   An seinem/ihrem Verhalten gab es nichts zu beanstanden.
   II–III
   v40
   Sein/Ihr Verhalten war meist tadelfrei.
   II–III
   v41
   Sein/Ihr Verhalten war weitgehend erfreulich.
   II–III
   v42
   Sein/Ihr Verhalten war mit einigen Ausnahmen erfreulich.
   II–III
   v43
   Sein/Ihr Verhalten entsprach überwiegend den Regeln und Vorgaben.
   II–III
   v44
   Sein/Ihr Verhalten war in wenigen Fällen zu beanstanden.
   II–III
   v45
   Manchmal war sein/ihr Verhalten nicht ganz tadelfrei.
   II–III
   v46
   Sein/Ihr Verhalten war nicht immer tadelfrei, ließ aber die Fähigkeit
   zur Einsicht erkennen.
   II–III
   v47
   Sein/Ihr Verhalten besserte sich im zweiten Schulhalbjahr zusehends.
   II–III
   v48
   Im zweiten Schulhalbjahr blieb sein/ihr Verhalten nicht mehr ganz
   tadelfrei.
   II–III
   v49
   Bei einigen Gelegenheiten ließ die Besonnenheit in seinem/ihrem
   Verhalten etwas nach.
   II–III
   v410
   Sein/Ihr Verhalten war offen und freimütig; hin und wieder hätte etwas
   mehr Zurückhaltung nicht geschadet.
   II–III
   v411
   Sein/Ihr Verhalten verdient im Allgemeinen Anerkennung, aber hin und
   wieder störte er/sie den Unterricht.
   III
   v50
   Sein/Ihr Verhalten war mehrfach nicht tadelfrei.
   III
   v51
   Sein/Ihr Verhalten war gelegentlich unerfreulich.
   III
   v52
   Sein/Ihr Verhalten war nur teilweise zufriedenstellend.
   III
   v53
   Sein/Ihr Verhalten entsprach einige Male nicht den Regeln und
   Vorgaben.
   III
   v54
   Sein/Ihr Verhalten war nicht immer ganz offen und aufrichtig.
   III
   v55
   Sein/Ihr Verhalten sollte etwas mehr von Rücksichtnahme und
   Verantwortungsgefühl geprägt sein.
   III
   v56
   Seinem/Ihrem Verhalten mangelte es mehrmals an Besonnenheit
   III
   v57
   Im zweiten Schulhalbjahr war sein/ihr Verhalten deutlich weniger
   diszipliniert.
   III
   v58
   Nicht selten fiel er/sie durch Unterrichtsstörungen auf.
   III
   v59
   Sein/Ihr Verhalten gab mehrmals zu Beanstandungen Anlass.
   III
   v510
   Sein/Ihr Verhalten gab gelegentlich zu Erziehungsmaßnahmen Anlass.
   III–IV
   v60
   Sein/Ihr Verhalten war oft zu tadeln.
   III–IV
   v61
   Sein/Ihr Verhalten war oft unerfreulich.
   III–IV
   v62
   Sein/Ihr Verhalten verstieß häufig gegen Regeln und Vorgaben.
   III–IV
   v63
   Sein/Ihr Verhalten ließ mehrfach Offenheit und Aufrichtigkeit
   vermissen.
   III–IV
   v64
   Seinem/Ihrem Verhalten mangelte es oft an Rücksichtnahme und
   Verantwortungsgefühl.
   III–IV
   v65
   Durch Störungen beeinträchtigte er/sie wiederholt den Fortgang des
   Unterrichts.
   III–IV
   v66
   Mit seinem/ihrem ungezügelten Temperament beeinträchtigte er/sie das
   Unterrichtsklima erheblich.
   III–IV
   v67
   In seinem/ihrem Verhalten trat im zweiten Schulhalbjahr nur eine
   leichte Besserung ein.
   III–IV
   v68
   Sein/Ihr Verhalten war während des ganzen Schuljahrs zu wenig
   diszipliniert.
   III–IV
   v69
   Sein/Ihr Verhalten war im Laufe des Schuljahrs immer häufiger zu
   beanstanden.
   III–IV
   v610
   Sein/Ihr Verhalten gab oft zu ernsten Beanstandungen Anlass.
   III–IV
   v611
   Sein/Ihr Verhalten gab häufig zu Erziehungsmaßnahmen Anlass.
   IV
   v70
   Sein/Ihr Verhalten war höchst unerfreulich.
   IV
   v71
   Sein/Ihr Verhalten verstieß immer wieder gegen Regeln und Vorgaben.
   IV
   v72
   Seinem/Ihrem Verhalten mangelte es häufig an Offenheit und
   Aufrichtigkeit.
   IV
   v73
   Sein/Ihr Verhalten war entschieden zu wenig von Rücksichtnahme und
   Verantwortungsgefühl geprägt.
   IV
   v74
   Durch schwerwiegende Störungen beeinträchtigte er den Fortgang des
   Unterrichts erheblich.
   IV
   v75
   Mit seinem/ihrem ausgesprochen unkontrollierten Verhalten
   beeinträchtigte er/sie das Unterrichtsklima erheblich.
   IV
   v76
   Sein/Ihr Verhalten war ausgesprochen undiszipliniert.
   IV
   v77
   Wiederholt fiel er/sie durch äußerst undiszipliniertes Verhalten auf.
   IV
   v78
   In seinem/ihrem Verhalten trat während des zweiten Schulhalbjahrs
   keinerlei Besserung ein.
   IV
   v79
   Sein/Ihr Verhalten gab zu sehr ernsten Beanstandungen Anlass.
   IV
   v710
   Sein/Ihr Verhalten gab wiederholt zu Ordnungsmaßnahmen Anlass.
   IV
   v80
   Das Verhalten von ***** war altersgemäß schwankend.
   a1j
   ***** führte das Absentenheft sehr zuverlässig.
   a2j
   ***** führte das Absentenheft zuverlässig.
   a3j
   ***** führte das Absentenheft.
   k1j
   Als Klassensprecher bewährte er sich sehr gut.
   kj2
   Als Klassensprecher bewährte er sich gut.
   kj3
   Als Klassensprecher bewährte er sich.
   t1j
   Als Tutor zeigte er sehr große Einsatzbereitschaft.
   t2j
   Als Tutor zeigte er große Einsatzbereitschaft.
   t3j
   Als Tutor zeigte er Einsatzbereitschaft.
   w1j
   Besonders zu würdigen war sein sehr großer Einsatz für die
   Schulgemeinschaft.
   w2j
   Besonders zu würdigen war sein großer Einsatz für die
   Klassengemeinschaft.
   z1j
   Sein häufiges Zuspätkommen störte den Unterricht erheblich.
   b1j
   ***** hat am Projekt Bläserklasse mit sehr großem Engagement und
   Erfolg teilgenommen.
   b2j
   ***** hat am Projekt Bläserklasse mit großem Engagement und Erfolg
   teilgenommen.
   b3j
   ***** hat am Projekt Bläserklasse mit Engagement und Erfolg
   teilgenommen.


               


			  
			  
            

          

		  
		 
		  
		  
		  

		    
		  
			  	Pojmenování a Slovo Pracovní List č 1 Základní Pojmy
	Ontario Regulation 8802 Made Under the Social Housing Reform
	SCHOOL COUNSELING ROLE IN ACADEMIC ACHIEVEMENT – SUMMER 8
	DRAFT “READ ME” 1FILE V MARCH 5 2012 ORI’S
	CRUCIAL IMPORTANCE OF THE SMITH FISCAL SETTLEMENT JIM CUTHBERT
	ALTERNATE ASSIGNMENT FOR SCHINDLER’S LIST OSKAR SCHINDLER WAS JUST
	Programación de 2º eso  Valores Éticos Departamento Filosofia
	Wypełnia Organizator Data Przyjęcia Zgłoszenia Podpis Osoby Przyjmującej Zgłoszenie
	BACHILLERATO SEGUNDO CURSO PROYECTO BIOLOGÍA BIOLOGÍA EXTREMADURA  CURRÍCULO
	1 CHANGING UPDATING AND CHECKING METADATA WITH XML 
	¡erp EN EL Perú! Con el Avance de las
	FACT SHEET SCHOOLBASED FLU VACCINE CLINICS Q WHAT IS
	ARCHIVO HISTÓRICO DIOCESANO DE SAN CRISTÓBAL DE LA LAGUNA
	Ordonanta de Urgenta nr 1172007 Pentru Modificarea Alin (19)
	TEMPLATE USER INSTRUCTIONS 0 MICROSOFT SYSTEMS MANAGEMENT SERVER 2003
	KLASA 40601200434 URBROJ21680153680704205 BRIJUNI 07092020 GODINE SVIM GOSPODARSKIM SUBJEKTIMA
	TC489 PÁGINA 3 S TC489 ORIGINAL INGLÉS FECHA 23
	U  UNIVERSITAT DE BARCELONA GRAN VIA DE LES
	Nr Albumu Uwaga – Wypełniać Drukowanymi Literami Nazwisko Imię
	RESUMEN INTRODUCCIÓN EL FRACASO INTESTINAL ESTÁ SIENDO UNA ENTIDAD
	DATOS DE LA PERSONA QUE DECLARA Y CERTIFICA NOMBRE
	T HE CRUCIBLE GROUP RESEARCH PROJECT IN ORDER TO
	113 CURRICULUM VITAE RICHARD M GARFIELD RN MPH MS
	Protokol lab no  ………… m Adde 1 Taraflar
	Staffsergeant John William Bott MM 3555 – 1st Tunnelling
	Popis Korisnika Sponzorstava I Donacija Dodijeljenih OD 01 Siječnja
	REPUBLIKA HRVATSKA ZADARSKA ŽUPANIJA OPĆINA PAKOŠTANE OPĆINSKI NAČELNIK KLASA
	HOME MODIFICATIONS DIRECTORY FOR MARYLAND LAWRENCE J HOGAN GOVERNOR
	C URRICULUM STANDARDS AND INDICATORS ENTREPRENEURSHIP AND BUSINESS ECONOMICS
	REFEREN REFERENCE  19 GOD SA VAMA PREMIČNE STENE



			  

		  
			  	SANDRA MURILLO PHD EDUCACIÓN GRADO ACADÉMICO INSTITUCIÓN LUGAR POS
	ПУБЛИКАЦИИ В ИЗДАНИЯХ РЕКОМЕНДОВАННЫХ ВАК РФ 1 КОЗИЧЕВА М
	ZAŁĄCZNIK DO UCHWAŁA NR V432019 RADY MIEJSKIEJ GMINY KOSTRZYN
	A NEW LOOK AT (MORE PERMISSIVE) DRESS CODES (BACKGROUND
	EKONOMİ SOSYAL BILIMLER LISESI HAFTALIK 2 YILLIK TOPLAM 74
	ET NRO 31DLLO17 EJÉRCITO ARGENTINO DIRECCIÓN GENERAL DE COMUNICACIONES
	OARQUITECTEINFORMESCLASSIFICACIÓ D17SC16AD8 INFORME QUE EMITE EL ARQUITECTO MUNICIPAL ÓSCAR
	IDERE (INVENTARIO DE DEPRESIÓN RASGO  ESTADO) NOMBRE EDAD
	GRUPO VOCAL ELKHOS PAMPLONA DIRECTOR CARLOS GORRICHO 6 A
	ACUERDO POR EL QUE SE DA A CONOCER EL
	ÀREA DE PROGRAMES DE FORMACIÓ SUBDIRECCIÓ GENERAL DE FORMACIÓ
	INLAND REVENUE BOARD OF REVIEW DECISIONS CASE NO D11501
	PROREKTORKA KIERUJĄCA SZKOŁĄ DZIEDZINOWĄ NAUK O JĘZYKU I LITERATURZE
	W ŻYCIU CZŁOWIEKA SZCZEGÓLNEGO ZNACZENIA WINNO NABRAĆ POJĘCIE „MIŁOSIERDZIA”
	INSTITUCIÓN EDUCATIVA SAN JOSÉ Nº1 PROYECTO EDUCATIVO INSTITUCIONAL 
	LITERATURA PARA UN CAMBIO DE SIGLO JOAQUÍN ÁLVAREZ BARRIENTOS
	N AÑADE TU FOTO PROFESIONAL RECUERDA VESTIR APROPIADAMENTE Y
	F FI FICHA TÉCNICA DE IMPLEMENTOS MÉDICOS E INSTRUMENTAL
	2(2) BANKFULLMAKT BANKKONTOR GILTIGHETSTID (FR O M  T
	CONSULTA TESIS DOCTORALES BIBLIOTECA DEL MUSEO DEL PRADO SERVICIO



			  
        

		 
      

	  
    

          

    
    
      
     
      
      
      
      
        
          
            
              
                Todos los derechos reservados @ 2021 - FusionPDF

              
              
                
                 
                
                
                
                
                
                
              

            

          

        

      

      

    
      

    
    
      
    

    
          
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    



  